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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht 
auf das, was man hofft und ein Nichtzwei-
feln an dem, was man nicht sieht.      

Hebräer 11,1

Was ist eigentlich Glaube? Für manche ist 
Glaube das Kennen und Wissen von christ-
lichen Traditionen und Inhalten. So, wie 
man sie irgendwann gelernt hat. Für an-
dere ist Glaube eher ein ahnendes Gefühl, 
dass da „mehr“ sein muss als das, was wir 
sehen und greifen können.

Glaube ist Hoffen, lese ich. Glaube weckt 
Sehnsucht nach dem, was sein könnte. 

Kirchenvorstandswahl 2018  15

Schön war‘s                                      16

Für sie da 47

Der Kirchenvorstand trifft sich zu  
seinen Sitzungen jeweils um 19:30 Uhr  
im Ev. Gemeindezentrum am

• 16. Mai • 14. Juni
• 18. Juli

Kirchenvorstandswahl
• 21. Oktober
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 Konfirmation

Sehnsucht nach Frie-
den und Versöhnung, 
nach Heil werden an 
Leib und Seele, nach 
Gemeinschaft, die 
Grenzen überwindet. 
Wie die Sehnsucht 
nach Grün, nach neu-
em Leben im Frühling, 
so stark, so tief, so er-
wartungsvoll, so vol-
ler Hoffnung und so 
schmerzlich zugleich, 
so kann Glaube sein. 
Solche Sehnsucht setzt 
ungeahnte Kräfte frei, 
dass Menschen sich 
im Vertrauen auf Gott 
einsetzen für das, was 
sie hoffen und glau-
ben.

Solche Sehnsucht in 
anderen Menschen zu 
wecken und solchen 
Glauben für sie zu er-
bitten, das ist Aufgabe 
der Gemeinde. Und wir 
zweifeln nicht daran, 
dass Gott das durch 
seinen Geist auch tut, 
bei Kindern, bei Kon-
firmanden und bei 
Erwachsenen. Immer 
wieder. Lebenslang. 

Gott sein Dank!

Ihre Pfarrerin 
Silvia Henzler

Hallo Alexandra, 
was ist eigentlich ein 
Konfi-Teamer?

Jemand, der bereits kon-
firmiert wurde und dem 
es Spaß macht, den neuen 
Konfirmanden seine Er-
lebnisse und Erfahrungen 
weiterzugeben, indem 
man bei den Konfitagen 
dabei ist und bei den ver-
schiedenen Aufgaben Fra-

Konfirmandenarbeit ist Teamarbeit
gespräch mit einer „Konfi-Teamerin“

gen beantworten kann.

Macht es Dir Spaß?

Es macht Spaß, die Gedanken der anderen zu erfahren, ihnen 
auch hin und wieder helfen zu können und zu sehen, was sich 
zur eigenen Konfirmandenzeit verändert hat.

Ist es manchmal schwierig 
als Jugendlicher Teamer?

Naja, ich finde es nicht so schwierig, weil die Konfirmanden 
sich alle bemühen und gut mitarbeiten. Natürlich gibt es hin 
und wieder auch Ausnahmen, aber weitgehend ist es sehr an-
genehm, mit den Konfirmanden Zeit zu verbringen.

Was war das Highlight dieses Jahr?

Ich denke es war die Konfifreizeit, da es immer eine tolle Erin-
nerung ist und man viel Zeit mit den Konfirmanden und ande-
ren Konfi-Teamern verbringen kann.

Vielen Dank für das Gespräch.

Editorial

Bild wurden aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Konfirmation

Konfi14s (gesprochen: Konfi for Teens) 
heißt der Konfikurs für die Jugendlichen, 
die dann mit 14 konfirmiert werden. 

Thema bei Konfi14s ist das Leben der Ju-
gendlichen, wie sie es erfahren und wie in 
der Welt der Jugendlichen Glauben ausse-
hen könnte. Die inhaltlichen Schwerpunk-
te und Methoden unterscheiden sich dem 
Alter der Jugendlichen entsprechend deut-
lich vom Konfikurs für Kinder wie auch von 
manchen traditionellen Konfirmandenkur-
sen. Wir haben hier keinen Lernstoff wie 
in der Schule und unterrichten auch nicht 
den Katechismus wie in früheren Konfir-
mandengenerationen. 

Weil es ein gutes Alter ist, sich mit dem 
eigenen Glauben auseinanderzusetzen 
und weil Menschen in Deutschland mit 
14 Jahren als religionsmündig gelten, also 
eigene Glaubensentscheidungen treffen 
dürfen, ist das Alter für die Konfirmation 
das 14. Lebensjahr. Ausnahmsweise kön-
nen Jugendliche mit 13 Jahren konfirmiert 
werden, wenn sie die 8. Klasse besuchen.

Die Konfirmandentage beginnen oft mit 
einem Film. Die von Jugendlichen gedreh-
ten Clips zeigen jeweils eine typische Le-
bensfrage Jugendlicher: Leistungsdruck, 
Mobbing, Liebeskummer, Trauer, Stress 
unter Geschwistern oder soziale Unge-
rechtigkeit. Themen, wie sie Jugendliche 
kennen. Welche Perspektiven könnte der 

Glaube in diesen konkreten Situationen 
aufzeigen? Und wie könnten sie das per-
sönlich als junge Mädchen und Jungen 
dann ganz konkret umsetzen?

Auf der Suche nach Antworten lesen die Ju-
gendlichen gemeinsam in der Bibel. Sie ver-
suchen zu verstehen, was Glaube in so ei-
ner Situation heißen kann und wie man ihn 
ganz praktisch leben könnte. Dabei erleben 
sie neben ganz praktisch gelebtem Glau-
ben, auch liturgische Formen wie Taufe und 
Abendmahl, Sündenbekenntnis und Segen. 

Die gefundenen Antworten unterschei-
den sich von Jahrgang zu Jahrgang und 
von Persönlichkeit zu Persönlichkeit. Es 
geht nicht um den „richtigen“ Glauben, 
sondern darum, dass ich „meinen“ Glau-
ben entdecke. Jugendliche sollen darüber 
mit anderen Jugendlichen ins Gespräch 
kommen. Darum findet viel gemeinsames 
Arbeiten in Kleingruppen statt, um mitein-
ander eigene Antworten zu finden, die sie 

   Bild wurden aus 
   Datenschutz-Gründen
   unkenntlich gemacht.
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Konfirmation

sich dann gegenseitig vorstellen. Begleitet 
werden sie dabei von jugendlichen Konfi-
Teamern, das sind Jugendliche aus den 
letzten Konfirmandenjahrgängen. 

Am Ende eines jeden Konfi-Tages schreibt 
jeder Jugendliche in sein Tagebuch, was er 
entdeckt hat, wie Glauben aussehen kann 
in dieser konkreten Situation. Und am Ende 
des Konfirmandenjahres fasst dann jeder 
Jugendliche seine Tagebucheinträge zu-
sammen und hält fest, welche Glaubens-
wege er für sich persönlich entdeckt hat. 
Die Antworten fallen sicher unterschied-
lich aus, wie es der Individualität der ein-
zelnen jungen Menschen entspricht. Am 
Konfirmationstag werden die Jugendlichen 
gefragt, ob sie unter Jesus Christus, ihrem 
Herrn, leben, im Glauben an ihn wachsen 
und als evangelische Christen in seiner 
Gemeinde bleiben wollen. Dann wissen sie 
bei ihrer Antwort auch, wie das in ihrem 
Leben konkret aussehen könnte. 

Pfarrer Gerhard Henzler

unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2018:

samstag 
19. mai, 17:00 uhr 
Beichte & abendmahl

Pfingstsonntag 
20. mai, 10:00 uhr 
Bekenntnis & segen

   Bild wurden aus 
   Datenschutz-Gründen
   unkenntlich gemacht.

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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 Konfirmation

Die Konfi14s für die Konfirmation 2019 beginnen im September 2018. 
Das Konfijahr umfasst neun Samstage jeweils von 10:00 - 16:00 Uhr, ein Wochenende 
sowie den regelmäßigen Besuch der Gottesdienste. 

Anmeldung ist am 

mittwoch, 11. Juli 2018, um 19:00 uhr 
im Ev. gemeindezentrum

Alle, die nicht in Großgründlach oder Reutles getauft sind, bringen bitte auch ihren 
Taufschein mit. Wer noch nicht getauft ist, kann im Konfirmandenjahr getauft werden. 

anmeldung zur Konfirmation 2019
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                   Konfirmation

KoKi: Konfikurs für Kinder
Seit fünf Jahren gibt es in Großgründlach 
im Winterhalbjahr den Konfikurs für Kin-
der. Als Kirchengemeinde lösen wir damit 
einen Teil des Versprechens ein, das wir in 
gemeinsamer Verantwortung mit den Pa-
ten bei jeder Taufe geben: Wir begleiten 
Kinder und helfen ihnen, im Glauben an 
Jesus Christus zu wachsen und lebendige 
Glieder der Gemeinde Jesu Christi zu blei-
ben. Im Glauben zu wachsen und zu blei-
ben ist eine lebenslange Aufgabe für jeden 
Christenmenschen, ob Kind, Konfirmand 
oder Erwachsener. 
Nur im gemeinsamen Austausch über das, 
was uns im Glauben trägt, können wir uns 
gegenseitig weiterhelfen auf dem Glau-
bensweg. Und nur im gemeinsamen Feiern 
beim Abendmahl können wir ganz im Sin-
ne Jesu Gemeinde sein.

KoKi ist ein Angebot zwischen Taufe und 
Konfirmation für Kinder in der 3. Klasse. 
KoKi soll Kindern zwischen 8 und 10 Jah-
ren die Möglichkeit geben, altersgerecht 
in einer Gruppe dem Grund ihres Glaubens 
auf die Spur zu kommen. In diesem Alter 
sind Kinder besonders neugierig und ha-
ben viele Fragen zu Gott und der Welt. 

Wir entdecken, was im Gottesdienst ge-
schieht und wie wichtig christliche Ge-
meinschaft ist. Wir erkunden und feiern, 
was die Taufe bedeutet und wie Jesus 
beim Abendmahl in unserer Mitte ist. Die-
se KoKi-Zeit ist ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zur eigenen Entscheidung und 
zum JA-Sagen zur Taufe bei der Konfirma-
tion mit 14 Jahren.

Pfarrerin Silvia Henzler

Der nächste Konfikurs für Kinder findet an 
fünf Samstagen zwischen Oktober 2018 
und März 2019 statt. Beginn ist jeweils 
um 9:00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Frühstück, Ende voraussichtlich gegen 
13:00 Uhr. Alle Kinder, die getauft und uns 
dadurch als Gemeindeglieder namentlich 
bekannt sind, werden im September zum 
Schuljahresbeginn schriftlich eingeladen. 
Kinder, die christlichen Glauben und Kir-
che kennenlernen wollen, weil sie getauft 
werden möchten, sind ganz herzlich will-
kommen. Bitte wenden Sie sich in diesem 
Fall selbst an das evangelische Pfarramt 
oder an Pfarrerin Silvia Henzler.
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Damals hat die Vorbereitungszeit auf die 
Konfirmation zwei Jahre gedauert, mit 
Präparanden- und Konfirmandenunter-
richt jede Woche. Aber die Zeit hat es auch 
gebraucht, um den ganzen Kleinen Kate-
chismus von Martin Luther zu lernen und 
dann auch zu wissen! Schließlich wurden 
die Hauptstücke zu den Zehn Geboten 
oder dem Glaubensbekenntnis dann in der 
Konfirmandenprüfung abgefragt, auch 
verschiedene Psalmen und Liedstrophen. Da 
musste man gut vorbereitet sein. 

Die Prüfung war eine wichtige Sache, die 
ganze Gemeinde hörte bei der Prüfung zu. 
Es gab dafür für die Mädchen noch ein extra 
Kleid, ein farbiges Kostüm, und das dunkle 
Kleid dann für den Konfirmationstag. Ein-
zelne aus der Gruppe hatten den Auftrag, 
dem Lehrer in der Schule in Reimform den 
Lehrerdank aufzusagen. Ebenso wurde bei 
der Konfirmandenprüfung der Pfarrerdank 
vorgetragen. Von alters her begann die-
ser mit den Worten: „Hochwürdiger Herr 

Konfirmation in großgründlach vOr 50 JahrEn

 Konfirmation früher ...

Beichtvater…“. Die Paten bekamen den 
Patendank aufgesagt und dann in Schön-
schrift geschrieben überreicht.

Sonntags im Gottesdienst saßen die Kon-
firmanden ganz vorne in der Kirche auf 
einfachen Holzbänken, ordentlich getrennt 
nach Jungen und Mädchen. Und später 
wurde mitunter von Eltern oder Großeltern 
zuhause gefragt, welche Lieder gesungen 
wurden, und worum es in der Predigt ging. 
So hatten auch die Daheimgebliebenen ein 
wenig Anteil am Gottesdienst. 

Schön war die gemeinsame Vorbereitung 
des Konfirmationsfestes. In Gruppen ging es 
hinaus in den Wald, um Grün zum Buchs-
streuen zu holen. Gemeinsam saß man im 
oberen Saal des Gasthofs Goldener Schwan 
und schnitt bunte Bänder zum Schmücken 
der Bäume. Beim Kirchenputz halfen alle 
Konfirmandinnen und Konfirmanden zu-
sammen – und der Pfarrer auch. 

Die Feier nach dem Gottesdienst fand zu-
hause statt, die Großmutter kochte für die 
ganze Gesellschaft. Die ganze Wohnung 
wurde dafür aus- und umgeräumt und 
die zusätzlich benötigten Stühle aus der 
Gastwirtschaft geliehen. Geschenke gab es 
auch und die Geber bekamen ein Kuchen-
paket überbracht. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden überreichten sich gegenseitig 
kleine Papierkreuze mit Bibelworten und Se-
genssprüchen und dem Namen darauf. Diese 
Kreuzchen sind noch heute in mancher Bibel 
oder manchem Gesangbuch zu finden.

Nach Erzählungen von Evi Müller
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  ... und Konfirmation aktuell

Konfirmation in großgründlach hEuTE
Die Bezeichnung „Konfirmandenunter-
richt“ trifft das nicht wirklich, was in der 
Konfirmandenzeit passiert. Diese Bezeich-
nung führt eher in die Irre und erweckt den 
Eindruck: Da wird von einem oder einer, 
die es weiß, gelehrt wie der Glaube und 
das Leben funktionieren. Und wenn man 
das lernt wie seine Vokabeln, dann läuft 
das mit dem Glauben und auch das Leben. 

Konfirmanden-Kurs ist ein treffenderes 
Wort für das, wie diese Zeit gedacht und 
gestaltet ist. Junge Leute suchen und 
fragen: Wer will ich sein? Wo will ich hin? 
Wozu bin ich da? Eltern erleben ihre Kinder 
bei dieser Suche manchmal als eigenwillig, kratzbürstig, mal total begeistert und dann 

völlig ausgepowert und antriebslos. 

In der Konfirmandenzeit machen sich 
Jungen und Mädchen gemeinsam auf die 
Suche nach Antworten, oder zumindest 
nach Wegweisern: Was kann mein Leben in 
eine gute Richtung lenken? Wie finde ich für 
mich den Weg, der zu mir passt? Und was 
gibt mir dabei Mut und Kraft? Konfirmation 
heißt soviel wie Bestärkung, Bekräftigung. 

Die Jugendlichen bekräftigen, dass sie aus 
der Kraft des Glaubens leben und mit Got-
tes Hilfe ihren Weg gehen wollen. Und sie 
werden durch den Segen bestärkt: So, wie 
du bist, bist du gewollt und geliebt. Mit dem, 
was du kannst, wirst du gebraucht. Gott 
will dich dabei haben. Das kann man nicht 
lernen wie Vokabeln. Das kann man nur 
entdecken, erfahren, erleben, zusammen 
mit anderen in der Gemeinde.

Pfarrer Gerhard Henzler
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Aus dem Kirchenvorstand

installation der neuen 
Kirchenbankheizung abgeschlossen

Wie schon berichtet, hatte die Landeskir-
che die zunächst ausgewählte Sitzpolster-
heizung abgelehnt. Nach einer weiteren 
Testphase entschied sich der Kirchen-
vorstand für ein Wärmesystem, das der 
Nutzungsart, dem Komfortanspruch, dem 
Kunsterhalt und Denkmalschutz sowie den 
baulichen Gegebenheiten entspricht. 

Die Einzelsitze im Altarraum, die Bänke im 
Kirchenschiff sowie eine Anzahl Sitze auf 
der ersten Empore sind jetzt mit Nieder-
temperatur–Heizelementen ausgestattet. 
Diese bieten nach Erläuterung des Herstel-
lers ein „behutsam wirkendes und für den 
Denkmalschutz Temperatur begrenztes 
Behaglichkeits-Zonensystem, welches bei 
größtmöglichem Schutz von kunsthistori-

schen Werten den Anspruch nach Behag-
lichkeit bestmöglich erfüllt. Die Tempe-
ratur begrenzten Heizflächen verhindern, 
dass organischer Staub (Kleiderfussel, 
Spinnweben etc.) auf der Oberfläche mit 
unzulässig hoher Temperatur zu Ruß ver-
schwelt und zur Verschmutzung von Wand, 
Decke und Inneneinrichtung führen.“ 

Nun müssen in den nächsten Wochen 
bzw. im nächsten Winter Erfahrungswer-
te mit der Einstellung, z. B. der Heizdauer, 
gesammelt werden. Trotz der bisherigen 
großzügigen zweckgebundenen Spenden 
aus der Gemeinde über ca. 8.000 EUR und 
dem zu erwartenden Zuschuss der Landes-
kirche sind die Einbaukosten für die neue 
Heizung noch nicht ganz gedeckt.

Roland Prexler

der nächste gemeindegruß ausgabe 3/2018 (nr. 263)
erscheint voraussichtlich ab 7. august 2018

redaktionsschluss ist am 7. Juli 2018



Wussten sie schon?
vakanz und Wiederbesetzung 
der 2. Pfarrstelle

Mit dem Wechsel von Pfarrerin Sibylle 
Stargalla in die Kirchengemeinde Utten-
reuth zum 1. März 2018 wurde unsere  
2. Pfarrstelle frei. Diese halbe Stelle war 
vor einigen Jahren aus dem Landesstellen-
plan gestrichen und in eine befristete Stel-
le für den regionalen Einsatz im Dekanat 
Erlangen umgewandelt worden. 

Mit der stellv. Dekanin Karola Schürrle hat 
der Kirchenvorstand die möglichen Ver-
fahren zur Wiederbesetzung ausführlich 
besprochen. Dabei waren die Besonderhei-
ten dieser halben Stelle und die Auswir-
kungen eines neuen Landesstellenplans, 
der bis 2020/2021 erwartet wird, zu be-
rücksichtigen.

Nach intensiven Beratungen hat der Kir-
chenvorstand einstimmig beschlossen, auf 
die formelle Ausschreibung der 2. halben 
Pfarrstelle zu verzichten und vorgeschla-
gen, sie mit Pfarrer Gerhard Henzler zu 
besetzen, der hierfür großes Interesse be-
kundet hat. Dies hat auch den Vorteil, dass 
Einarbeitungs- und Eingewöhnungszeiten 
wegfallen. Die Landeskirche hat dieser Lö-
sung zugestimmt und mitgeteilt, dass die 
halbe Stelle zum 1. September 2018 an 
Pfarrer Henzler übertragen wird. 

Die Hoffnung auf eine kurze Vakanzzeit 
hat sich damit leider nicht erfüllt. Dies 
bedeutet, dass in den nächsten Monaten 
in Großgründlach nur die 1. Pfarrstelle be-
setzt ist, die sich Gerhard und Silvia Henz-

ler je zur Hälfte teilen. In Abstimmung mit 
dem Kirchenvorstand müssen die Aufga-
ben unserer beiden Pfarrer neu geordnet 
werden. Dabei können nicht alle Angebote 
für die Gemeinde in der bisherigen Form 
weitergeführt werden und es gilt, Prioritä-
ten zu setzen.

Klaus Ernst

Bündelung zweckgebundener rücklagen

Aus Einzeleinlagen, Sammelspenden und 
Veranstaltungserlösen haben sich im Lauf 
der Jahre verschiedene „Spendentöpfe“ mit 
unterschiedlichen Verwendungszwecken 
gebildet. So führt unsere Kirchengemeinde 
teilweise schon seit vielen Jahren zweck-
gebundene Mittel in Höhen von 1.043,70 
EUR für Abendmahlsgeräte, 141,85 EUR 
für Krippenfiguren, 50,00 EUR für Altarfi-
guren und 2.723,51 EUR für Kircheninven-
tar und Altargestaltung. 

Da alle diesbezüglichen Reparaturen und 
Investitionen abgeschlossen sind, hat es 
sich in Abstimmung mit dem für die Buch-
haltung zuständigen Kirchengemeindeamt 
angeboten, die vorgenannten Teilbeträge 
zu einem Gesamtbetrag von 3.959,06 EUR 
zusammenzufassen und unter der einheit-
lichen Zweckbindung „Kircheninventar/
Altar“ fortzuführen. 

Sofern von einzelnen Spendern hierzu in-
nerhalb von 6 Wochen nach Erscheinen 
dieses Gemeindegrußes kein Widerspruch 
ergeht, gilt deren Einverständnis für die 
vorgenannte Bündelung der Rücklagen als 
erteilt. 

Heinz Tilgner, Kirchenpfleger

 Aus dem Kirchenvorstand
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Margarete Körner
„Lobe den Herren...
... Lob ihn in Ewigkeit. Amen.“ 

So endet die letzte Strophe des Liedes, das fest verankert 
ist im Repertoire des Kirchenchores. Am 6. April nahmen wir 
Abschied von Margarete Körner. Wir hatten sie lange Zeit in 
den Chorproben und Gottesdiensten an unserer Seite. Es gab 
kaum eine Probe, an der Frau Körner fehlte. 

Mit einigen jungen Frauen gründete sie kurz nach dem Krieg 
den Kirchenchor. „Es muss doch gesungen werden in unse-
rer schönen Kirche“, so ähnlich wird sie geworben haben. 
Und tatsächlich: Am 1. Advent 1946 wurde die Kirche erfüllt 
vom Gesang der jungen Frauen. Männerstimmen kamen bald 
dazu. Jahrzehnte war die Chorprobe für beide, Margarete und 
Konrad Körner, fest im Kalender eingetragen. 

Nach 63 Chorjahren, im September 2009 verabschiedete sie 
sich vom Chor. Die gemeinsamen Abende mit ihrem lieben 
Mann, der schon länger nicht mehr mitsingen konnte, wur-
den ihr immer kostbarer. Doch Sonntag für Sonntag dann 
saßen sie beide unter der seitlichen Empore. Sie hörten ge-
spannt zu, freuten sich mit uns über die erhebenden Chorä-
le, liebten die liturgischen Gesänge. Unvergessen sind die 
späteren Besuche in ihrer großen Stube. Es war die fröhliche 
Aufgeschlossenheit, das Unbekümmerte ihres Glaubens, das 
uns immer wieder mitgerissen hat. Nach jeder Begegnung 
gingen wir zuversichtlicher und leichter unseren Weg.

Im Gotteslob verbunden sein mit unserem himmlischen Vater 
und HERRN, hier und dort, ihn loben in Ewigkeit, das ist der 
kostbarste Trost.

Für den Kirchenchor in dankbarer Erinnerung
Christiane Rentzsch

Nachruf

Bilder wurden 
aus 

Datenschutz-
Gründen

unkenntlich 
gemacht.



Aktuelles

15 Jahre Bücherbasar
Geht es Ihnen auch so: wohin mit all den 
Büchern, die nicht mehr gelesen werden, 
aber doch zu schade zum Wegwerfen sind?

Aus dieser Frage entstand im Frühjahr 
2004 die Idee, gebrauchte Bücher zu sam-
meln, zu sortieren, zu verkaufen und den 
Erlös für einen guten Zweck zu spenden. 
Schnell fanden sich motivierte Mitarbei-
ter/innen und die Umsetzung konnte be-
ginnen. Ein Aufruf im Gemeindegruß fand 
große Resonanz: mehr als 1.500 Bücher 
wurden abgegeben, vom 
Taschenbuch bis zum acht-
bändigen Medizin-Lexikon.

So konnte beim Ökumeni-
schen Gemeindefest am 11. 
Juli 2004 ein Bücherzelt mit 
breitem Angebot aufgebaut 
werden. Viele Besucher ka-
men, blätterten, schmöker-
ten und kauften. Am Ende 
freuten sich alle beteiligten 
Helfer über einen Erlös von 
490 EUR. Er kam dem Pro-
jekt „Offene Jugendarbeit“ 
der Gemeinde zu Gute und 
wurde für die Anschaffung eines Kickers in 
den damaligen Jugendräumen am Mühl-
bach verwendet. Der Bücherbasar war 
geboren und fand seine Fortsetzung beim 
Gründlacher Adventsmarkt 2004 im Ober-
geschoss des alten Laurentiushauses. 

Seitdem hat sich der Bücherbasar zu ei-
nem festen Angebot der Kirchengemein-
de entwickelt. In all den Jahren wurde 
ein stolzer Erlös in Höhe von insgesamt 

17.617 EUR erzielt. Unterstützt wurden 
sowohl Projekte der eigenen Gemeinde 
(z.B. Neubau Gemeindezentrum, Familien-
arbeit, Kirchenbankheizung, Kirchenasyl), 
als auch soziale und diakonische Einrich-
tungen und Projekte (z.B. Diakonie – Ka-
tastrophenhilfe und Kinderhospiz, Mission 
eine Welt – Tansania, Kinderklinik Fürth – 
Bunter Kreis, Rummelsberger – Aktion S-
Löffel, Zentrum für Demenzerkrankungen 
Nürnberg).

Dieser Erfolg war möglich durch großzü-
gige Bücherspender, eifrige Bücherkäufer 
und viele fleißige Mitarbeiter und Helfer. 
Vielen Dank!        Sabine Ernst 

(für das gesamte Bücherbasar-Team)

und übrigens: 
Beim ökum. Gemeindefest am 8. Juli 2018 
haben Sie wieder die Möglichkeit, durch 
den Kauf von Büchern unser diesjähriges 
Projekt zu unterstützen.
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Aktuelles

Zum stark-werden braucht es Bildung!
Deshalb: Stifte sammeln, recyceln und Bildung spenden! Wir sind dabei!
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein Team aus Lehre-
rInnen und PsychologInnen, das 200 syrischen Mädchen in einem Flüchtlingscamp 
im Libanon Schulunterricht ermöglicht. Für 450 Stifte kann ein Mädchen mit Schul-
material ausgestattet und ihm so eine Tür für eine bessere Zukunft geöffnet werden.

gesammelt werden:
Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrekturmittel (auch 
Tippex-Fläschchen), Füllfederhalter und Patronen, auch Metallstifte 

diese materialien werden leider nicht akzeptiert: 
Klebestifte, Radiergummis, Lineale, Bleistifte, Buntstifte, Druckerpatronen und Sche-
ren

Es müssen mindestens 15 Kilo Stifte zusammenkommen! Helfen Sie mit!  
Einen Sammelbehälter und mehr Information finden Sie im Eingangsbereich 
des Ev. Gemeindezentrums, der Kirche St. Hedwig und bei Schreibwaren Brunner. 
Die Aktion läuft mindestens bis Ende des Jahres 2018.
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 Kirchenvorstandswahl 2018

Liebe Gemeinde,

die sechsjährige Amtsperiode des Kirchen-
vorstands geht im Herbst zu Ende. Am 21. 
Oktober ist Kirchenvorstandswahl.

Kirchenvorstandswahlen sind wichtige 
Stationen im Leben unserer Gemeinde. Sie 
sind Gelegenheit zu zeigen: „Ich glaub. Ich 
wähl.“

• Die Wahlvorbereitungen bieten Anlass, 
der Öffentlichkeit zu zeigen, wofür un-
sere evangelische Gemeinde an diesem 
Ort steht.

• Diejenigen von Ihnen, die bereit sind zu 
kandidieren, setzen ein Zeichen, wofür 
sie mit Zeit, Kraft und Ansehen stehen.

• Sie alle können am Wahltag mitbe-
stimmen, wer mit welchen Zielen in den 
nächsten sechs Jahren unsere Gemeinde 
leiten soll.

Hier nun die wichtigsten Informationen 
zur Wahl:

Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, 
die am Wahltag 14 Jahre alt und konfir-
miert bzw. aufgenommen sind oder min-

destens 16 Jahre alt sind und seit drei 
Monaten in unserer Kirchengemeinde 
wohnen. Wählbar sind Gemeindemitglie-
der ab 18 Jahren. Bitte, denken Sie mit 
über geeignete Kandidatinnen und Kan-
didaten nach. Wir brauchen Menschen, 
die bereit sind, sich für den evangelischen 
Glauben einzusetzen. 

Für die Wahl wurde vom Kirchenvorstand 
ein Vertrauensausschuss berufen. Diesem 
gehören Pfarrer Gerhard Henzler (Vorsit-
zender), Klaus Deffner, Ulla Koch, Sabine 
Pongratz, Ute Schlicht und Jörg Wrosch 
an. Er stellt den Wahlvorschlag auf. Alle 
Gemeindemitglieder können dafür Kandi-
datinnen und Kandidaten benennen. Wenn 
ein wählbares Gemeindemitglied von ei-
ner bestimmten Zahl Wahlberechtigter 
schriftlich vorgeschlagen wird, muss es in 
den Wahlvorschlag aufgenommen werden.

Die Kirchenleitung hat eine allgemeine 
Briefwahl vorgesehen, das heißt, dass alle 
Wahlberechtigten ihre kompletten Wahl-
unterlagen mit der Post bekommen. Sie 
können damit in das Wahllokal kommen 
oder direkt ohne Antrag ihre Briefwahl 
durchführen. Über diese und andere Ein-
zelbestimmungen zum Wahlverfahren un-
terrichten wir Sie auch im Gemeindebrief, 
auf unserer Homepage und durch Aushän-
ge. Auskunft erhalten Sie selbstverständ-
lich auch im Pfarramt.

Vorschläge für Kandidatinnen und Kandi-
daten richten Sie bitte bis spätestens zum 
15. Mai 2018 an den Vorsitzenden des Ver-
trauensausschusses, Pfr. Gerhard Henzler.

Der Vertrauensausschuss
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Bilder wurden aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Schön war‘s

Pfarrerin Stargalla: Verabschiedung 25. Februar ...

Großgründlach
16



Schön war‘s
Am 25. Februar 2018 hat sich 
Pfarrerin Sibylle Stargalla 
in einem festlichen Gottes-
dienst aus ihrem Dienst in 
Großgründlach verabschie-
det, den sie am 1. September 
2010 angetreten hatte. Beim 
anschließenden Empfang im 
Gemeindezentrum wurde das 
große Engagement und die 
herzliche, motivierende Art 
von Pfarrerin Stargalla auf 
vielfältige Art - in Wort, in Bild 
und mit Musik - gewürdigt. 

Vertreter des Kirchenvor-
stands betonten, dass die 

... und Einführung 25. März

Uttenreuth

Zeit mit ihr er-
füllt und segens-
reich war und es 
allen schwerfällt, 
sie nach mehr als 
sieben Jahren aus 
der Gemeinde zu 
verabschieden.  

Pfarrerin Stargalla schreibt: 
„Ich möchte auf diesem 
Wege nochmals ganz herz-
lich  DANKE sagen für die 
wunderschöne Verabschie-
dung, die Ihr mir bereitet 
habt. Ich denke gerne daran 
zurück.“

Auch bei der Amtseinführung 
von Pfarrerin Stargalla am 
25. März 2018 in Uttenreuth 
waren viele Großgründlacher 
dabei und wünschten ihr für 
die neue Aufgabe alles Gute 
und Gottes Segen. 

17



Schön war‘s

ihre daten sind uns wichtig!
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindegruß veröffentlicht wird, 
dann benachrichtigen Sie bitte rechtzeitig unser Pfarramt: Tel. 0911  30 13 05

Weltgebetstag 2. März

„Und Gott sah alles an, was er geschaffen hatte, 
und sah: Es war alles sehr gut.“

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes zum Welt-
gebetstag stand dieses Jahr die Schöpfungsge-
schichte. Gott schaut und sieht: die Erde, jeden 
Einzelnen, geschaffen nach seinem Bild. Alles 
gehört zusammen und wir gehören zu dieser Erde.
Eingeladen haben Frauen aus Surinam, dem klei-
nen Land in Südamerika – einem Land mit einer 
Vielfalt von Menschen unterschiedlicher Herkunft 
und einem unvorstellbarem Reichtum an Pflanzen 
und Tieren. Wir staunten über die strahlende 
Schönheit der Erde und erkannten, dass wir uns 
nicht genug um Gottes Schöpfung sorgen. 
Gebetet, gesungen, gefeiert haben wir dieses Jahr 
in St. Hedwig. Mit unserer Kollekte von 360 EUR 
unterstützt das deutsche Weltgebetstagskomitee 
ein Projekt der Herrnhuter Brüdergemeine für 
junge Frauen in Surinam.

Eva Karasek
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  mai 2018

  Juni 2018

  Juli 2018

Wir gratulieren herzlich

  august 2018

die geburtstage ab 16.08.2018 finden 
sie im nächsten gemeindegruß 3/2018

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Diakonie-Verein / Diakoniestation

Zwischen den Jahrzehnten feiern wir! Vieles gibt es zu bedanken und zu 
bedenken: was geschafft wurde und geschenkt und was uns aufgetragen 
ist als Diakonie-Verein. Wir beginnen mit einem festlichen Gottesdienst 
um 10:00 Uhr. Danach sind Sie eingeladen zum Empfang mit Mittagsim-
biss. In der Mitgliederversammlung werden langjährige Mitglieder und 
Mitarbeitende geehrt. Und es wird der neue Vorstand für die nächsten 
vier Jahre gewählt. Halten Sie den Termin schon einmal in Ihrem Kalender 
fest!

Sie sind Mitglied und wollen sich engagieren und einsetzen für andere 
Menschen? Sie wollen mitentscheiden, wie Kirche und Christen am Ort 
sich einsetzen für andere Menschen? Dann lassen Sie sich zur Wahl auf-
stellen! Informationen gibt Ihnen gerne die 1. Vorsitzende des Diakonie-
Vereins Großgründlach, Pfarrerin Silvia Henzler.

diakoniestation Boxdorf / großgründlach
Großgründlacher Hauptstr. 35 Telefon 0911 93 62 84 0
90427 Nürnberg   Telefax 0911 93 62 84 1
Leitung: Karin Bleicher  Email: diakoniestation-bg@nefkom.net
    Internet: www.grossgruendlach-evangelisch.de

Spendenkonto Diakonie-Verein: IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50
    bei der VR Meine Bank eG in Großgründlach

35 Jahre diakonie-verein großgründlach
gottesdienst und mitgliederversammlung mit 

vorstandswahl am 23. september 2018

Telefon-Seelsorge:
anonym - vertraulich - gebührenfrei
0800  111 0 111
0800  111 0 222

Krisendienst der
Stadtmission Nürnberg:
0911  93 59 55 5

Wichtige
rufnummern:
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Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Aus unseren Kirchenbüchern - Freud und Leid

Ausgabe 2/2018 lfd. Nr. 262 - erscheint ab 08.05.2018 (Auflage 2.500 Stück)
Herausgeber:   Ev.-Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg
Verantwortlich i.S.d.P.:  Pfarrer Gerhard Henzler 
Redaktionsteam: Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Pfr. Gerhard Henzler, Heinz Tilgner
   Email: gemeindegruss@grossgruendlach-evangelisch.de
Layout / Design:  Heinz und Kathrin Tilgner
Druck:   gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen
Fotos / Bildnachweise: Pfr./Pfrin. Henzler, K. Ernst, Dr. T. Koch, H. Tilgner, Archiv
Der Gemeindegruß wird in vier Ausgaben pro Jahr aufgelegt. Er erscheint alle drei Monate im Februar, 
Mai, August und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen und 
gemeindlichen Interesse veröffentlicht.  Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Beiträge, 
Grafiken oder Fotos besteht nicht. Alle gezeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und 
sind unabhängig von Redaktion und Pfarramt. 
Der Gemeindegruß wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großgründ-
lach verteilt. Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr dankbar!  Es 
gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 2/2013.

Impressum
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Donnerstag, 10. Mai, 10:00 Uhr
Christi Himmelfahrt
bei Familie Pfann in Steinach

Sonntag, 13. Mai, 10:00 Uhr
Exaudi
St. Laurentius Kirche

Montag, 14. Mai, 09:30 Uhr
CVJM-Heim, Großgründlach

Mittwoch, 16. Mai, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 16. Mai, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 18. Mai, 20:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Samstag, 19. Mai, 17:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 20. Mai, 10:00 Uhr
Pfingstsonntag
St. Laurentius Kirche

Montag, 21. Mai, 10:00 Uhr
Pfingstmontag
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 27. Mai, 10:00 Uhr
Trinitatis
St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 27. Mai, 19:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 3. Juni, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Gottesdienst im Freien; anschl. 
Kirchenkaffee (siehe auch Seite 26)
Pfr. Henzler & Team

Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
Jubelkonfirmation mit Kirchen- und 
Posaunenchor, Pfrin. Henzler

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang / Homepage CVJM

Gemeindenachmittag:
Geburtstagsfeier

Sitzung des Kirchenvorstandes

Offener Treff

Konfirmation „Beichte & Abendmahl“ 
Gottesdienst mit Kirchenband
Pfr. Henzler & Team

Festgottesdienst zur Konfirmation
„Bekenntnis & Segen“ mit Posaunenchor 
Pfr. Henzler & Team

Gottesdienst, Prädikantin Michler
Startpunkt der ökumenischen Pfingstwan-
derung der Region Süd im Dekanat 
Erlangen (siehe auch Seite 27)

Gottesdienst 
Pfrin. Quick

11. Großgründlacher Klangzeit
„Aller guten Dinge sind Drei“; C. Götz

Gottesdienst mit Abendmahl; anschl. 
Kirchenkaffee; Pfr. i.R. Ostermayer

Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr

22



Gottesdienste und mehr           Wir laden ein ...

Mittwoch, 6. Juni, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 10. Juni, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 13. Juni, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 14. Juni, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 17. Juni, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Montag, 18. Juni, 09:30 Uhr
CVJM-Heim, Großgründlach

Mittwoch, 20. Juni, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 24. Juni, 10:00 Uhr
St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 24. Juni, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 24. Juni, 17:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 27. Juni, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 28. Juni, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 1. Juli, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Gemeindenachmittag
Bibelstunde

Gottesdienst mit Pfr. Henzler; anschl. 
Kirchenkaffee im GZ; ab 09:45 Uhr 
Schatzsucher-Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum

Gemeindenachmittag:
 „Tanzen im Sitzen“ mit Frau Rath

Sitzung des Kirchenvorstandes

Gottesdienst; Pfr. Henzler
Im Anschluss Gemeindeversammlung im 
Ev. Gemeindezentrum (siehe Seite 27)

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang / Homepage CVJM

Gemeindenachmittag: 
Kriminalhauptkommissar Kunze

Gottesdienst mit Kirchenchor 
Prädikantin Michler

Minigottesdienst

Geistliche Abendmusik
Leitung: Christiane Rentzsch

Gemeindenachmittag:
Geburtstagsfeier

müF Männer über Fünfzig
„Burg, Kloster, Schloss“ - Geschichtliches
von und mit Bertold Frhr. von Haller

Gottesdienst mit Abendmahl; anschl. 
Kirchenkaffee; Pfr. Henzler
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Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr

Gemeindenachmittag:
Bibelstunde

Festgottesdienst mit Kirchenchor zum 
Ökum. Gemeindefest; ab 09:45 Uhr 
Schatzsucher-Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum; anschl. Festbetrieb im 
und um das Ev. Gemeindezentrum

Gemeindenachmittag: 
„Wie werde ich alt?“ mit Herrn Gundel

Anmeldung zur Konfirmation 2019

Gottesdienst
Pfr. steht noch nicht fest

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang / Homepage CVJM

Ökumen. Abendlob mit dem Kirchenchor
Leitung Christiane Rentzsch (sh. Seite 25)

Gemeindenachmittag:
Geburtstagsfeier

Sitzung des Kirchenvorstandes

Gottesdienst 
Pfr. Henzler

Offener Treff

12. Großgründlacher Klangzeit
„Stillenacht“; C. Götz & G. Henzler

Gottesdienst 
Pfr. Henzler

Mittwoch, 4. Juli, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 8. Juli, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 11. Juli, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 11. Juli, 19:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 15. Juli, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Montag, 16. Juli, 09:30 Uhr
CVJM-Heim, Großgründlach

Dienstag, 17. Juli, 19:00/19:30 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 18. Juli, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 18. Juli, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 22. Juli, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Freitag, 27. Juli, 20:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 27. Juli, 22:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 29. Juli, 10:00 Uhr
St. Felicitas Kapelle
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Gottesdienste und mehr           Wir laden ein ...

Minigottesdienst
Team

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Henzler

Ökumenischer Festgottesdienst zur 
Kirchweih im Zelt; Team

Sonntag, 29. Juli, 10:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum (Garten)

Sonntag, 5. August, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 12. August, 10:00 Uhr
Kärwa-Festzelt, Großgründlach

alle Termine finden sie noch aktueller unter
www.grossgruendlach-evangelisch.de@

ÖKUMENISCHES

ABENDLOB
17. JULI 2018

HERZLICHE
EINLADUNG
MIT DEM KIRCHENCHOR 
GROSSGRÜNDLACH

Schulkinder und Erwachsene der 
Gemeinde St. Hedwig und St. Laurentius 
sind eingeladen, das Abendlob in 
ökumenischer Gemeinschaft zu feiern. 

Wir beginnen um 19 Uhr mit dem 
Einsingen  in der Kirche. 

Wer nicht mitüben kann, aber das 
Abendlob erleben will, ist um 19:30 Uhr 
herzlich willkommen. 

Im Anschluss lädt der Chor ein zum 
geselligen Beisammensein in das 
Gemeindehaus.

DI 19:30 UHR
IN DER 

ST. LAURENTIUS
KIRCHE

Am sonntag, 27.05.2018 um 19:00 uhr  
findet das 11. Konzert unserer musikali-
schen Reihe statt – diesmal wieder in  
unserem Ev. Gemeindezentrum  
St. Laurentius.
     
 „aller guten dinge sind drei“ - so  
lautet das Motto des Konzertabends.  
Zwei Stimmen und ein Klavier sorgen  
für einen musikalischen Ausklang des 
letzten Mai-Wochenendes. 

Mitwirkende: Marisca Mulder,   
Cornelia Götz und Werner Dörmann;  
Leitung: Cornelia Götz     

Der Eintritt ist frei. Spenden und Einlagen 
sind jedoch gerne willkommen! 

11. Großgründlacher 
   Klangzeit
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Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr

Offener Treff: Termine 2018
Der Offene Treff richtet sich an alle Gründlacher und Nachbarn, ob jung 
oder alt, kirchennah oder -fern. Er ist die perfekte Gelegenheit, um sich 
zwanglos, programmfrei und in netter Atmosphäre zu treffen und neue 
Leute kennen zu lernen. Der Offene Treff findet zweimonatlich jeweils 
Freitag abends ab 20:00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum statt.
Die Termine: 18.05, 27.07, 28.09 und am 30.11.2018

Zum Gottesdienst unter freiem Himmel laden wir wieder alle sehr 
herzlich ein. Gleichzeitig ist Kindergottesdienst und im Anschluss 
Kirchenkaffee. Bei schlechtem Wetter gehen wir in die St. Laurentius-
Kirche. Herzlichen Dank an Familie Pfann für die Gastfreundschaft.

Christi Himmelfahrt, 10. Mai, 10:00 Uhr
diesmal bei Familie Pfann in Steinach
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Nach dem Gottesdienst um 10:00 Uhr sind 
alle Gemeindeglieder ab ca. 11:00 Uhr herz-
lich eingeladen zur Gemeindeversammlung 
im Gemeindezentrum. Ob Baumaßnahmen, 
Personalfragen oder Kirchenvorstandswahl 
- bei Getränken und einem Imbiss berichtet 
der Kirchenvorstand über Gelungenes und 
Geplantes in der Gemeindearbeit. Anregun-
gen und Fragen können von allen Besuche-
rinnen und Besuchern ins Gespräch einge-
bracht werden. Wir freuen uns auf einen 
anregenden Vormittag mit Ihnen!

gemeindeversammlung
im anschluss an den gottesdienst am 17.06.2018

Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr

Wir laden ein ...                  Aus der Region

Die Region Süd unseres Dekanats wird am 
Pfingstmontag wandern gehen. 

Ökumenische Pfingstwanderung am Pfingstmontag

Von St. Laurentius über  
St. Felicitas nach Ten-
nenlohe mit St. Maria 
Magdalena. Beginn ist in 

Großgründlach St. 
Laurent ius-K i rche 
um 10:00 Uhr mit ei-
nem ökumenischen 
Pfingstgottesdienst. 

Von dort wandern wir nach Reutles zur Fe-
licitas-Kapelle mit entsprechendem geist-
lichen Impuls. Anschließend geht es über 

die Brücke  nach Tennenlohe 
zur Kirche St. Maria-Magda-
lena, wo nach einer Schluss-
andacht um ca. 13:00 Uhr 
die Wanderung endet.

Zum Ausklang setzen wir uns im schönen 
Kirchhof zu Gegrilltem und Getränken an 
die Biertische. Für die Bewirtung wird ge-
sorgt. 

Beteiligt sind die evangelischen Gemein-
den der Region Süd (Eltersdorf, Tennenlo-
he, Großgründlach, Bruck, Erlöser) sowie 
die katholischen Pfarreien aus Tennenlohe, 
Eltersdorf und Bruck.
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Wir laden ein

ÖkUMEniSchES GEMEindEFESt

St. laurentius und St. Hedwig

10:00 Uhr   Festgottesdienst St. laurentius; ab 09:45 Uhr auch 

  Schatzsucher-Kindergottesdienst im Gemeindezentrum

       danach Frühschoppen im Pfarrhof

12:00 Uhr   Mittagessen im Pfarrhof

Ab 13:00 Uhr     Kulturelles Programm, Spiel und Spaß,   

Bücherbasar rund um das Gemeindezentrum

14:00 Uhr Kaffee und Kuchen im Foyer

15:00 Uhr Köstliches vom Grill im Pfarrhof

17:00 Uhr Festausklang mit Schlussandacht

SonntAG, 8. jUli 2018
 EVAnG. GEMEindEzEntrUM St. lAUrEntiUS



Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig

Kontakt Jugend
Homepage: www.kjgr.de
E-Mail: pjl@kjgr.de

Bankverbindungen
Für den Betrieb der Kindertagesstätte:
Kath. Kindertagesstätte St. Hedwig
IBAN DE84 7509 0300 0005 1511 55
bei Liga Bank Nürnberg
Für die Gemeinde St. Hedwig:
Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig
IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90
bei VR meine Bank eG
   (Für Spendenbescheinigung bitte mit 
   vollständigem Namen und Adresse!)

Gemeindebüro in St. Clemens 
Cuxhavener Str. 60  
90425 Nürnberg
Tel. 0911  344777 / Fax 0911 342772 
E-Mail: st-clemens.nuernberg@
 erzbistum-bamberg.de 

Gemeindebüro in St. Thomas 
Am Knappsteig 49  
90427 Nürnberg
Tel. 0911  302545 / Fax 0911 305446

Sozialstation und Tagespflege 
Äußere Bucher Str. 44  
90425 Nürnberg
Tel.  0911  34 39 40 oder
Tel. 0911  34 39 50

R ö m. - k a t h.  G e m e i n d e  
S t.  H e d w i g
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel. 0911  30 32 82
Homepage:
www.st-hedwig-nuernberg.de

Pfarrer Joachim Wild
Cuxhavener Str. 60
90425 Nürnberg
Tel. 0911  34 47 77
Pastoralreferent Ralph Saffer
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel. 0911  30 32 82
Diensthandy: 0157 201 86 62
E-Mail: ralph.saffer@
 erzbistum-bamberg.de
Pastoralreferent 
Max-Josef Schuster
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel. 0911 34 47 77 bzw. 934 65 39
E-Mail: max-josef.schuster@
          erzbistum-bamberg.de

Kindertagesstätte St. Hedwig 
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel.  0911  30 58 95
E-Mail: h.jaufmann@
            gkg-nbg-kita.de

ÖkUMEniSchES GEMEindEFESt
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Neuer Pfarrgemeinderat
Der 25. Februar 2018 war in den bay-
erischen Diözesen der Termin für die 
Pfarrgemeinderatswahlen für die Perio-
de 2018 bis 2022.

Entsprechend der Größe der Gemeinde 
St. Hedwig wären neun Kandidaten di-
rekt zu wählen gewesen. Nachdem sich 
genau neun Kandidaten zur Verfügung 
gestellt hatten, wurde eine formale 
Wahlprozedur nicht durchgeführt. 
Die Kandidaten wurden der Gemeinde 
im Gottesdienst am Wahlsonntag vor-
gestellt, und es wurde um Unterstüt-
zung der Gemeinde gebeten. 

Das sind die neuen Pfarrgemeinderäte: 
Dr. Thomas Brunner, Anja Dürer, Mari-
anne Haberberger, Renate Hünert, Dr. 
Anne Muckelbauer, Kerstin Müller, An-
dreas Ossig, Petra Ossig, Walburga 
Reuß.

Im April (nach Redaktionsschluss) wird 
sich der neue Pfarrgemeinderat kon-
stituieren. Dabei soll der Vorstand be-
stimmt werden, ferner können weitere 
Mitglieder berufen werden.
Wir berichten in der nächsten Ausgabe, 
und wir werden den ausscheidenden 
Räten auch noch namentlich danken.

Rückblick: Spenden
- Weltgebetstag 358,50 €
- Caritas-Frühjahrs-Sammlung 
  1.721,00 €
- Kollekte Caritas-Sonntag 84,70 € 
- Gottesdienst der Kindertagesstätte 
  340,12 €
- Misereor einschließlich Fastenessen 
  936,36 €

Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen 
Spenderinnen und Spendern. Ein be-
sonderer Dank gilt den drei Sammlerin-
nen bei der diesjährigen Caritas-Früh-
jahrs-Sammlung.

Die Kindertagesstätte bedankt sich 
ganz herzlich beim 4G Grillglubb für 
die großzügige Spende von 800 €, die 
übergeben wurde nach dem Gottes-
dienst der Kindertagesstätte!

Rückblick: Mini-Wochenende
Nach längerer Zeit gab es in diesem 
Jahr wieder ein Ministranten-Wochen-
ende. Insgesamt 18 Ministranten aus 
den drei Gemeinden fuhren im Januar 
2018 nach Dietkirchen um das Wo-
chenende gemeinsam kochend, spie-
lend und spaßhabend in dem dortigen 
Selbstverpflegungshaus zu verbringen. 

Unter dem Motto „Schlag den Obermi-
ni“ traten die Minis gegen ihre Orga-
nisatoren in vielen unterschiedlichen 
Kategorien an. Neben Spaß standen 
natürlich auch „dienstliche“ Angelegen-
heiten im Vordergrund. So gab es zum 
Beispiel auch ein Quiz rund um das 
Mini-Sein, und jeder Ministrant musste 
nach entsprechendem Training einen 
Weihrauchführerschein absolvieren. 

An dieser Stelle möchte ich Ralph Saf-
fer noch ganz herzlich danken, der das 
Wochenende mit uns vorbereitet und 
organisiert hat und auch als Betreuer 
mit dabei war.

Theresa Noegel
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Feierliche Kommunion 2018 
In St. Hedwig wird die Feierliche Kom-
munion am 13. Mai 2018 um 10:00 Uhr 
gefeiert.

ZwiKoFi
„ZwiKoFi“ - Was ist das? Das Wort setzt 
sich aus den Worten „zwischen Kom-
munion und Firmung“ zusammen und 
soll Kinder in diesem Alter erreichen, 
damit diese eine gewisse Nähe zur Kir-
che haben.

Was hat das nun mit St. Hedwig zu tun? 
Viele Eltern und Kommunionkinder ver-
abschieden sich sozusagen aus dem 
Gemeindeleben, da die Angebote die 
Familien nicht mehr hinter dem Ofen 
hervorlocken.
Es gibt noch Vereinzelte, die in den Got-
tesdienst gehen, wenige werden Minist-
ranten, manche machen bei den Stern-
singern mit und einige besuchen die 
Gruppenstunden. Die Gemeinde ver-
misst auch die Kinder, weiß aber nicht 
wirklich, wie man das ändern kann. 

Warum das überhaupt? Einige Eltern 
(-teile) waren früher selbst einmal in 
Gruppen und hatten somit gute Erfah-
rungen mit der Kirche. Sie wünschen 
sich oftmals eine Andockung der Kin-
der, aber die Angebote sind einfach 
nicht ausreichend, dass die Kinder den 
Anschluss an die Gemeinde finden kön-
nen. Oftmals haben andere Veranstal-
tungen (Sport, Ausschlafen, Familie, ...) 
Vorrang, das soll aber keine Wertung 
bedeuten. Die Kinder freuten sich aber 
immer wieder auf die Kommunionvor-
bereitungstreffen und sie sind auch 
richtig engagiert dabei. 

Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
Die Familien und das Seelsorgeteam 
arbeiten auf den Höhepunkt der Heili-
gen Erstkommunion hin und dann en-
det alles abrupt, obwohl sich eine ange-
nehme Gruppe gefunden hat.
Wie soll es dann weiter gehen? Damit 
kein Terminstress auf die Kinder und 
deren Familien zukommt - was gleich-
zusetzen ist, mit wenig Freude - soll es 
etwa alle sechs bis acht Wochen zu ge-
meinsamen Treffen kommen.

Reiner Gärber

Reiner Gärber startet heuer nach der 
Kommunion eine neue Projektrunde 
mit den Kommunion-Jahrgängen 2018, 
2017 und 2016. Kontakt: franken-rwg@
web.de oder Tel. 0911  300 63 66.

Ökumenisches Gemeindefest
Am Sonntag, den 8. Juli 2018 feiern die 
Gemeinden St. Laurentius und St. Hed-
wig das Ökumenische Gemeindefest. 
Der Ökumenische Festgottesdienst ist in 
St. Laurentius um 10:00 Uhr. Weitere De-
tails entnehmen Sie bitte den Aushängen. 

Nachrichten von der Katholischen 
Jugend Großgründlach KJGr

Monatliche Aktion
Wir möchten euch jetzt gerne einmal im 
Monat die Gelegenheit bieten abseits 
der wöchentlichen Gruppenstunden mit 
uns Spaß zu haben! Im April startete 
unsere Reihe mit einem Osterspecial. 
Ihr dürft euch auf weitere Aktionen freu-
en, bleibt daher unbedingt auf dem Lau-
fenden! Wir werden über Facebook und 
unsere Website über neue Aktionen in-
formieren. Bis bald!
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Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
zeit. Seine effiziente Arbeitsweise und 
die stete Bereitschaft viel Zeit in Pla-
nung und Durchführung von Aktivitäten 
der Jugend zu investieren zeichneten 
ihn besonders aus.
Michael Böhm (23) und Sascha Wal-
thier (23) lösen Carsten als Tandem-
team ab. Michael hat eine Ausbildung 
zum Informationselektroniker für Gerä-
te- und Systemtechnik und Sascha zum 
Einzelhandelskaufmann abgeschlos-
sen. Beide sind bereits ausgelernt und 
beruflich tätig.
Wir wünschen beiden viel Erfolg für ihre 
Amtszeit.

Andreas Specovius

Geburtstage
Allen unten genannten und auch den 
nicht veröffentlichten Jubilaren gratu-
lieren wir herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Gottes Segen für ein glückli-
ches, gesundes neues Lebensjahr!

ab 15.08. in der nächsten Ausgabe

Scotland Yard am 2. Juni 2018
Wie jedes Jahr wollen wir auch dieses 
Jahr wieder “Scotland-Yard” mit euch 
spielen. Dabei werden kleine Gruppen 
von euch ab 11 Uhr den ganzen Tag 
durch Nürnberg ziehen und Mr. X ja-
gen. Ausklingen lassen wir den Tag mit 
einem kleinen Picknick. Weitere Infos 
gibt’s unter kjgr.de und zu gegebener 
Zeit auf unserer Facebook-Seite. An-
meldung einige Wochen im Voraus per 
Mail an kontakt@kjgr.de oder in den 
Gruppenstunden. Wir freuen uns auf 
euch, bis dann!

Grillfest am 14. Juli 2018
Gruppenstunden-Kinder, deren Freun-
de aber auch gerne Neulinge, die Lust 
auf Gegrilltes und ein paar Spiele unter 
blauem Himmel haben, sind auch die-
ses Jahr wieder herzlich zu unserem 
Grillfest eingeladen. Am 14. Juli um 12 
Uhr geht’s los.

Zeltlager 28. Juli - 4. August 2018
Im diesjährigen 41ten Zeltlager machen 
wir eine Zeitreise zurück ins Mittelalter. 
Also Ritter und Burgfräulein, haltet euch 
die Woche vom 28. Juli bis zum 4. Au-
gust 2018 frei! Nur gemeinsam können 
wir die Aufgaben meistern, die auf euch 
warten. Weitere Informationen zu Termi-
nen wie Infoabend und Anmeldung kön-
nen demnächst unserer Homepage und 
Facebook-Seite entnommen werden.

Wechsel des Pfarrjugendleiters
Carsten Dillmann beendete zum Jah-
reswechsel 2017/18 sein Amt als Pfarr-
jugendleiter der KJGr. Wir danken ihm 
für sein überdurchschnittliches Engage-
ment während seiner einjährigen Amts-

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Taufen, Eheschließungen, 
Beerdigungen

In der Taufe zum Kind Gottes wurde:

In Gottes Hände empfehlen wir unsere 
Verstorbenen und gedenken ihrer im 
Gebet

Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.

Text wurde aus 
Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Gottesdienste der kath. Gemeinde St. Hedwig
Mitte Mai bis Mitte August 2018              (Stand 7. April 2018)  

Änderungen sind nicht ausgeschlossen -  
Bitte Gottesdienstordnung (auch auf der Homepage) beachten!

Mai
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 10. Mai 2018
   10:00 Uhr in St. Thomas Eucharistie der drei Gemeinden
7. Sonntag der Osterzeit, 13. Mai 2018
   10:00 Uhr Feierliche Kommunion
Donnerstag, 17. Mai 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
Pfingstsonntag, 20. Mai 2018
   10.45 Uhr Eucharistie mit Großgründlacher Kirchenchor
Pfingstmontag, 21. Mai 2018
   10.45 Uhr Eucharistie für die drei Gemeinden 
Donnerstag, 24. Mai 2018
   kein Gottesdienst
Dreifaltigkeitssonntag, 27. Mai 2018
   10:45 in St. Clemens Eucharistie für die drei Gemeinden
Fronleichnam, Donnerstag, 31. Mai 2018
   10:00 Uhr am Hauptmarkt Gottesdienst der Nürnberger Katholiken

Juni
9. Sonntag im Jahreskreis, 3. Juni 2018
   09:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie
   10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie
Donnerstag, 7. Juni 2018 
   kein Gottesdienst
10. Sonntag im Jahreskreis, 10. Juni 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Donnerstag, 14. Juni 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
11. Sonntag im Jahreskreis, 17. Juni 2018
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Donnerstag, 21. Juni 2018
   kein Gottesdienst
12. Sonntag im Jahreskreis, 24. Juni 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde
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Gottesdienste der kath. Gemeinde St. Hedwig
Donnerstag, 28. Juni 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie

Juli
13. Sonntag im Jahreskreis, 1. Juli 2018
   10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie
Donnerstag, 5. Juli 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
14. Sonntag im Jahreskreis, 8. Juli 2018
   10:00 Uhr in St. Laurentius 
                    Ökumenischer Gottesdienst zum ökumenischen Gemeindefest
Donnerstag, 12. Juli 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
15. Sonntag im Jahreskreis, 15. Juli 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Donnerstag, 19. Juli 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
16. Sonntag im Jahreskreis, 22. Juli 2018
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde mit der Kindertagesstätte
Donnerstag, 26. Juli 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
17. Sonntag im Jahreskreis, 29. Juli 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde

August
Donnerstag, 2. August 2018
   kein Gottesdienst 
18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August 2018
   09:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie
   10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie
Donnerstag, 9. August 2018
   kein Gottesdienst
19. Sonntag im Jahreskreis, 12. August 2018
   10:00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst zur
                    Großgründlacher Kirchweih im Festzelt

J. Wild und T. Brunner
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Angebote für Erwachsene

Das Frauenfrühstücksteam lädt einmal im 
Monat zu einem gemütlichen, ausgiebigen 
Frühstück und verschiedenen Themen ein. 
Veranstaltungsort und Themen entnehmen  
Sie bitte den Plakaten oder der Homepage.
Info:   Ute Schlicht

Frauenfrühstück cvJm                     

Offener Treff                   
Gemeindeglieder und Nichtmitglieder, 
Evangelische und Katholische, Gründlacher und 
Nachbarn, Alt und Jung sind herzlich eingeladen, 
sich zwanglos zu treffen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, neue Leute kennen zu lernen.
Info:  Ingrid Hitzler

Ökumen. Frauenkreis                
Wir bereiten den jährlichen Weltgebetstag der 
Frauen vor und organisieren im Sommer einen 
gemeinsamen Ausflug.
Info:  Evi Müller (ev)  Gisela Stach (rk)

Besuchsdienst                      
Das Team übernimmt Geburtstags besuche bei 
den älteren Mitgliedern unserer Gemeinde. Sie 
überbringen Grüße und freuen sich, mit den 
Jubilaren ins Gespräch zu kommen.
Info:  Evi Müller

gemeindenachmittag         
Vorträge und Bilder, Ausflüge und Aktivitäten, 
Feste und Feiern, Bibelarbeit und gesellige 
Treffen bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns, wenn wir Gäste und Referenten in der 
Runde begrüßen dürfen. Treffpunkt ist immer 
mittwochs im Ev. Gemeindezentrum.
Info:  Margarete Bloß     Trautl Beyerlein

Bücherbasar                     
Das Bücherbasar-Team sammelt gut erhaltene 
Bücher und bietet sie mehrmals jährlich – nach 
Themen sortiert – zum Verkauf an. Der Erlös ist 
jeweils für einen guten Zweck bestimmt, der 
gesondert bekannt gegeben wird. Die Annahme 
von Büchern ist derzeit ausgesetzt.
Info:  Sabine Ernst  Irene Tilgner

müF männer über Fünfzig                      
Ein Treffen in geschützter und vertrauensvol-
ler Atmosphäre von Männern für Männer ...
...mit Themen, die Männer 50+ interessieren  
...mit Vorträgen („Der Gast des Monats“) ... 
...mit Diskussionen und Informationen
...mit geselligem Beisammensein
Info:  Roland Prexler

hauskreise                         
Damit wir unseren Glauben im Alltag leben 
können, brauchen wir Nahrung aus Gottes 
Wort und aus der Gemeinschaft untereinander. 
Jeder ist herzlich willkommen. 

hauskreis herring: 
Montagabend, 14-tägig, 
im Ev. Gemeindezentrum
Info:     Gabi Herring
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Gottesdienst und Musik

Kreuz & Quer                             

Kirchenchor                           

Gottesdienst mal anders. Inhaltliche und 
musikalische Impulse zum Nachdenken über 
ein spezielles Thema. Zweimal jährlich.
Info:  Ute Schlicht

Singen macht Freude, verbindet, lobt Gott  
auf vielfältige Weise ... Unser Chor singt in 
ökumenischer Gemeinsamkeit. Probe jeden 
Dienstag, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum.
Info:  Christiane Rentzsch 

Lith. Chor: Sabine Pongratz

Posaunenchor                      
Besondere Anlässe, Feste, Gottesdienste 
bereichern Bläserinnen und Bläser aus Boxdorf 
und Großgründlach mit Trompeten-, Hörner- 
und Posaunenklängen. Probe jeden Montag, 
19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum.
Info:    Heinz Stiegler
Leiter:    Helmut Ebersberger
Ausbildung:   Sandra März 

Kirchenband                     
Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen und 
Musiker sind herzlich in unserer Kirchenband 
willkommen.
Info:   Pfr. Gerhard Henzler

Konfirmandenkurs                           
Die Jugendlichen des Konfirmandenkurses su-
chen ein Jahr lang Antworten auf die Frage: 
Wofür brauchen Jugendliche Gott?
Alle Termine und Veranstaltungen für den Kon-
firmandenjahrgang sind immer ganz aktuell 
auf unserer Homepage zu finden.
Info:   Pfr. Gerhard Henzler

minigottesdienst                              

Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern 
bis 5 Jahren, ca. alle zwei Monate.
Termine siehe Aushänge und Homepage.
Info:  Uwe Heilmann

„die schatzsucher“ 
Erlebnis-Kindergottesdienst

„Die Schatzsucher“ treffen sich jeweils am 
2. Sonntag im Monat ab 09:45 Uhr im Ev. 

Vier Kindertage für Kinder in der 3. und 4. 
Klasse. Der KoKi-Konfikurs startet jedes Jahr 
im Oktober und findet an 5 Samstagen im 
Winterhalbjahr statt.
Info:   Pfrin. Silvia Henzler

KoKi-Konfikurs für Kinder                       

Gemeindezentrum. 
Die Fahne mit dem Kinder-
Kirchen-Schiff zeigt an, dass 
die „Schatzsucher“ wieder auf 
Schatzsuche gehen.
Info:  Pfrin. Silvia Henzler

Angebote für Familien
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Angebote für Familien

Spielgruppe „Bambini“
16:00 bis 17:30 Uhr

PEKIP-Kurse
09:00 bis 12:15 Uhr 

Betreuungs-Miniclub
09:00 bis 11:30 Uhr

Krabbelgruppe
15:00 bis 16:30 Uhr

Leitung: Angela Marx 

.. im Miniclub-Raum
Leitung:  Uta Kuntz-Gärber

... gemeinsames Frühstück, Singen, Spielen  
und Basteln für Kinder von 2 - 3 Jahren
Leitung: Margit Kriesch 
   Helga Wagner 

Kinder, geboren ab September 2016
Leitung: Katja Diedler 

Eltern-, Kind-, spiel- und Krabbel-gruppen

montag

mittwoch

donnerstag

Info bei:  Margit Kriesch

Anmeldung für den Betreuungs-Miniclub im September
Ab sofort können Kinder, die bis Dezember 2018 zwei Jahre alt werden, wieder 
für den „Miniclub“ angemeldet werden. Beginn: September 2018

Im Juli wird ein Elternabend stattfinden. Den Termin erhalten Sie bei Ihrer 
Anmeldung. Sie können auch gerne nach Vereinbarung am Donnerstag in der 
Zeit von 09.00 - 10.00 Uhr zum „Schnuppern“ im Ev. Gemeindezentrum vorbei-
kommen. 

Bis bald: Helga Wagner und Margit Kriesch 

donnerstag
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www.cvjm-grossgruendlach.de@

  CVJM

Georg-Horner-Straße 11b 
 90427 Nürnberg

1. Vorsitzende: Lucia Adelmann   
2. Vorsitzender: Daniel Osteroth

Hallo Du....
HAAAALLOOOOO

Ja gEnau du!!!

Hast Du Lust, bei uns mit zu machen? 

Deine Fragen beantwortet gerne:   
Lucia Adelmann
Marktheidenfelder Str. 3
lucia.adelmann 
@cvjm-grossgruendlach.de

Jungschar *  jeden Freitag, 18:00–19:30 Uhr
für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 
Info bei Christina Adelmann

TOPFgucKEr *     Freitag, 18:00-20:00 Uhr 
Einmal im Monat „Gemeinsam kochen“ für 
Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 
Info bei Lucia Adelmann 

sPiElhÖhlE *      Freitag, 18:00-20:00 Uhr
Vierteljährlich „Gemeinsam spielen“ für 
Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse
Info bei Lucia Adelmann 

JEsus rElOadEd  derzeit nicht im Angebot

FrauEnKrEis        Konzept in Überarbeitung

FrauEnFrÜhsTÜcK *   einmal monatlich
Immer an einem Montag ab 09:30 Uhr
Info bei Ute Schlicht 

FiT miT smOvEY *         Montag, 19:30 Uhr
Spaß mit den grünen Ringen mit Angelika Böhm
Anmeldung bei Lucia Adelmann

gebet Pur *        Mittwoch, 20:00 Uhr
Alle 14 Tage mittwochs

miTarBEiTErKrEis 2. Dienstag im Monat
Info bei Daniel Osteroth 

*  genauer Termin siehe Aushang
    oder auf unserer Homepage
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  Unsere Inserenten

EICHHAMMER

I m m o b i l i e n P a r t n e r

          Sie möchten 
  Vermieten  
& Verkaufen?

Ich berate Sie kostenlos und kompetent!

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

EICHHAMMER
ImmobilienPartner 
Manfred Eichhammer

Boxdorfer Hauptstr. 2
90427 Nürnberg

Telefon: +49 911 30721660
Mobil: +49 163 3303986

me@eichhammer-immobilien.de 
www.eichhammer-immobilien.de
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  Unsere Inserenten

Alles rund um 

Haus und Garten!

Gerd Lunz • Wetzlarer Str. 12 • 90427 Nürnberg
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Heilpraktikerin
Evelyn Mündörfer

Tel.   0911 - 34 74 414
Fax.  0911 - 93 60 339

- klassische Homöopathie
- Wirbelsäulenbehandlung
- Raucherentwöhnung
- Gewichtsreduzierung

Großgründlacher
Hauptstraße 23
90427 Nürnberg

- Sprechzeiten nach Vereinbarung -

Naturheilpraxis im Baderhaus

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

90766 Fürth,
Friedrich-Ebert-Straße 11

! 0911 - 77 15 30

Jederzeit
für Sie

erreichbar

beratung@bestattungen-forstmeier.de         www.bestattungen-forstmeier.de

 Wir helfen weiter    

  Unsere Inserenten
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ErlangEn

Zimmermannsgasse 1a 
91058 Erlangen/Bruck

Telefon 09131-28 28 0

BaiErsdorf

Wellerstädter Hauptstraße 12 
91083 Baiersdorf

Telefon 09133- 47 94 44
info@bestattungen-suelzen.de 
www.bestattungen-suelzen.de

Gerne beraten wir Sie 
hierzu ausführlich.

Bestattungsvorsorge 
hilft Ihren Angehörigen in den Tagen des Abschieds. 

Sprechen Sie mit uns über Bestattungsformen und Ihre ganz  
persönlichen Vorstellungen. Ein würdevoller Abschied ist immer  

in einem tragbaren finanziellen Rahmen möglich. 

  Unsere Inserenten
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  Unsere Inserenten

Naturschon..

Susan Zecevic | Kleingründlacher Straße 6b | 90427 Nürnberg | Telefon: 09 11 / 47 00 18 81
Mobil: 01 62 / 9 27 71 92 | www.kosmetik-naturschoen.de | Termine nur nach telef. Vereinbarung

Maniküre   Waxing           Kochkurse       

Pediküre    Wellness    Geschenkgutscheine

Naturkosmetik           Fußpfl ege           

Gesundheitsberatung 
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Bestattungen
Sabine Englmann
Herrnstraße 14 - 90763 Fürth
(gegenüber Hochhaus)

Wir sind für Sie Tag und Nacht
erreichbar

Tätig in Fürth, Nürnberg und in den Landkreisen

Telefon 0911 / 71 15 46

  Unsere Inserenten
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Seit 1979 Ihr Makler im Städtedreieck 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 

 

 
 

Ihre Kompetenten Immobilienberater 
 

 Kostenlos beraten wir seit über 35 Jahren  
Eigentümer bei der Vermietung und dem Verkauf 
Ihrer Immobilien 

 

 Wir bieten zum Erwerb einer Immobilie eine  
unentgeltliche Baufinanzierungsberatung an     

 
 Nutzen auch Sie unsere langjährige, erfolgreiche  

Markterfahrung 
 

 Zur Vermietung suchen wir ständig: 
1-6 Zimmer Wohnungen und Häuser 

 

 Zum Verkauf suchen wir für vorgemerkte Kunden: 
Ein- und Mehrfamilienhäuser; Reihen- und 
Doppelhäuser; Bauplätze; Ackerland; Wiesen 
 

Quellweg 4        90427 Nürnberg 
Telefon: 0911 – 30 60 30 30     Fax: 0911 – 30 44 84      

Mobil: 0177 – 35 62 75 1 
E-Mail: horst.tiefel.immobilien@t-online.de 

Web: www.tiefel-immobilien.eu 

  Unsere Inserenten
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www.grossgruendlach-evangelisch.de

2. Pfarrstelle 
derzeit nicht besetzt

Pfarramt
Birgit hensel (sekretärin)
Großgründlacher Hauptstr. 37
90427 Nürnberg
Telefon: 0911 30 13 05
Telefax: 0911 936 08 43
eMail: pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de 
Bürozeit: Di. / Do. / Fr.    10:00 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag    16:00 bis 18:00 Uhr 
 - in den Ferien siehe Aushang -

vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Jörg Wrosch

stellvertretender vertrauensmann
Klaus Ernst

Kirchenpfleger
Heinz Tilgner

1. Pfarrstelle
Pfarrer gerhard henzler
Telefon:  0911 30 13 05
eMail: gerhard.henzler@elkb.de

Pfarrerin silvia henzler
Telefon: 0911 30 13 05
eMail:  silvia.henzler@elkb.de

  diakonie-verein
  großgründlach e.v.
  Großgründlacher Hauptstr. 37
1. Vorsitzende: Pfrin. Silvia Henzler

   diakoniestation
  Boxdorf-großgründlach
  Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleitung: Karin Bleicher
Telefon: 0911 93 62 840
Telefax: 0911 93 62 841
eMail: diakoniestation-bg@nefkom.net
Notruf Diakoniestation:  0178 23 111 57
Sprechstunde:  Mo.-Fr. 13:00 bis 14:00 Uhr  
  und nach Vereinbarung

Induktionsschleife für Hörgeräte:
Mit Ihrem Hörgerät können Sie den 
Gottesdienst „individuell empfangen“.

Öffnungszeiten der
st. laurentiuskirche

april bis Oktober
von 09:00 bis 18:00 uhr

november bis märz
von 10:00 bis 16:00 uhr

gaben / spenden:
Auskunft im Pfarramt

Kirchgeld:
Auskunft im Pfarramt

Konten der Kirchengemeinde
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12. Großgründlacher Klangzeit
      STILLENACHT

Am Ende eines warmen Sommertages. In der Kühle und Ruhe unserer schönen Kirche.
In die Nacht gehen. Mit besinnlichen Klängen, Worten, Musik. Das Jetzt atmen, im Kon-
zert aktiv und passiv miterleben. Wir – Du – Ich – Gemeinschaft - Sein.
Verschiedene musikalische Akzente begleiten uns in die Nacht und laden zum Mitfühlen 
und Nachdenken ein. Von und mit Cornelia Götz und Gerhard Henzler.
 
Im Rahmen der Großgründlacher Klangzeit freuen wir uns über Ihren Besuch  
bei einem besonderen Konzertabend zwischen Tag und Nacht.
 

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten.

Ein besonderer Konzertabend  

Freitag, 27. Juli | 22:00 uhr | st. laurentius


